
Sommertörn nach Gotland und Stockholm 

Sa. 9. Juli 2016 – Sa. 16. Juli 2016 

 

Der Kalmarsund, die Naturlandschaft der Inseln Gotland 
und Fårö und der Stockholmer Schärengarten bilden das 
Segelrevier bei diesem einwöchigen Sommer-Törn. 
Lebendige Häfen oder einsame Buchten – freie See oder 
bewaldete Ufer: Landschaftliche Vielfalt ist garantiert, der 
nächste idyllische Ankerplatz nie weit entfernt. Auf Gotland 
wird die sagenhafte skandinavische Vergangenheit 
lebendig. Die dem Festland vorgelagerten Schären bieten 
als pittoresker, steinerner Archipel vielfältige Alternativen 
für die Törnplanung. Die Reise endet in einer der 
schönsten Metropolen Nordeuropas, Schwedens 
Hauptstadt Stockholm. 

 
Hier gehen Sie an Bord: Kalmar – Besuch im ehemaligen Heimathafen   
 
Im Hafen von Kalmar in der historischen Provinz Småland heißt unsere Crew 
Sie an Bord willkommen. Die Eye of the Wind befindet sich hier gewissermaßen 
auf den Spuren ihrer eigenen Vergangenheit, denn in der Stadt am Kalmarsund 
erhielt das Schiff im März 1924 nach 13 Dienstjahren erstmals einen neuen 
Namen, nachdem es ein schwedischer Reeder dem ersten Kapitän abgekauft 
hatte. Die ehemalige „Friedrich“ (so der ursprüngliche Name unseres 
Zweimasters) wurde seinerzeit in „Sam“ umgetauft.  
 

Gotlands Geheimnis: Die einzigartige Mischung aus Licht, Luft und Wasser 
 
Angetrieben vom Wind, nehmen wir Kurs auf Gotland, Schwedens größte 
Insel. Eine längere Etappe auf See liegt nun vor uns. Wir werden vom 
frühen Morgen bis in den späten Abend hinein durchsegeln – ein 
Höhepunkt dieser Reise und zugleich echtes Seefahrt-Abenteuer!  
 
Seefahrer werden bei der Annäherung an Gotland von skurrilen 
Felssäulen begrüßt, den sogenannten Raukar, die als Überreste aus der 
Eiszeit vor Jahrmillionen bis zu 20 Meter hoch empor ragen und bizarre 
Gesichter zu tragen scheinen (Foto links). Zahlreiche vorgelagerte, kleine 
Inseln liegen meist in Sichtweite der Küste, sind oft unbewohnt oder 
haben einen Leuchtturm als einziges Bauwerk und machen einen Teil der 
Faszination aus, die von Gotland ausgeht. Das Seegebiet ist als 
Schönwetter-Segelrevier Schwedens bekannt, mit oft schwachem Wind 
und Tagestemperaturen von durchschnittlich über 20 Grad im Juli. Das 
Gotland-Geheimnis liegt in der einzigartigen Mischung aus Licht, Luft und 
Wasser. 
 



Visby: Weltkulturerbe mit lebendiger Hanse-Vergangenheit 
 
Im Hafen von Visby auf Gotland lässt sich beim Landgang die denkmalgeschützte 
Altstadt erkunden, die heute zum Weltkulturerbe zählt. Geprägt ist der Ort durch die 
vollständig erhaltene, fast vier Kilometer lange Festungsmauer, die wie eine 
halbkreisförmige Krone das historische Zentrum bis hinunter zum Strand umringt. 
Einst der bedeutendste Hafen im Ostseeraum, war die Stadt häufig hart umkämpft. 
Noch heute spielt sich das Leben zwischen den Fassaden vierstöckiger 
Fachwerkspeicher innerhalb der Stadtgrenzen von 1250 ab. Das alte Kopfstein-
pflaster, die gewaltige Ruine einer niedergebrannten Kirche und niedrige Torbögen 
regen die Fantasie an, sich die einstige Hauptstadt der Hanse vor 500 Jahren mit 
klappernden Pferdefuhrwerken, lebhaftem Marktplatzgeschrei und dem Säbel-
gerassel wilder Piratenhorden vorzustellen. 

 
Abstecher nach Fårö mit der wildesten Landschaft von ganz Schweden 
 
Die kleinere Nachbarinsel Fårö ist durch einen schmalen Sund von Gotland getrennt und wurde 
berühmt durch den großen Regisseur Ingmar Bergman. Er wählte die Insel als seinen 
bevorzugten Drehort, weil „die karge, steinige Landschaft mit der weiten Ostsee im 
Hintergrund“ für seine Filmprojekte bestens geeignet war. Die halbkreisförmige Bucht Ekeviken 
an der Nordseite der Insel bietet Schutz für die Nacht in spektakulärer Küstenlandschaft. 
Ankern ist auch hier problemlos möglich. 

Nächster Ansteuerungspunkt ist die Stockholmer Schärenlandschaft im Nordwesten. In diesen 
ruhigen Küstengewässern der Ostsee sorgen stimmungsvolle Momente in der 
Abenddämmerung für perfekte Urlaubserinnerungen. 
 
Hier gehen Sie von Bord: Stockholm   
 
Nutzen Sie Ihren Aufenthalt in Schwedens Hauptstadt und der 
größten skandinavischen Metropole für einen Besuch des Vasa-
Museums auf der Halbinsel Djurgården, wo das vollständig erhaltene 
Kriegsschiff ‚Vasa‘ von 1628 ausgestellt ist. Das königliche Schloss 
und das Reichstagsgebäude prägen als architektonische Höhepunkte 
das Stadtbild. In den sommerlichen Abendstunden lohnt sich ein 
Bummel entlang der Seepromenade Strandvägen (Foto rechts) und 
durch Stockholms Freizeitpark Gröna Lund, der direkt am Wasser 

gelegen ist.  
 
Hier werden Sie sich von unserer Crew und Ihren Mitseglern 
verabschieden. Mit einem Seesack voller Erinnerungen geht es von 
Bord. Erholsame Sommertage im skandinavischen Teil der Ostsee 
liegen nun hinter uns. Die Reise wird durch das ausgewogene 
Verhältnis von Zeit unter Segeln und entspannenden Landausflügen 
reichlich Abwechslung geboten haben. 



Sechs gute Gründe für Ihre Törn-Teilnahme: 
 

 Ausgewogenes Verhältnis zwischen Segelzeit auf See und Landgang 

 Segeln im Revier der Ostsee und in der einzigartigen südschwedischen Schärenlandschaft 

 Spektakuläre Natureindrücke rund um die Inseln Gotland und Fårö 

 Angenehmes Segeln in einem Revier ohne extreme Wetter- und Seegangsbedingungen  

 Aktiver Segelbetrieb auf einem 100jährigen Windjammer 

 Hervorragende Bordküche mit leckeren Mahlzeiten von morgens bis abends 
 
Reisetermin: 

Sa. 9. Juli 2016 bis Sa. 16. Juli 2016 
 

Leistungen: 

 7 Übernachtungen auf dem 100 Jahre alten Traditionssegler Eye of the Wind 

 Unterbringung in komfortablen Doppelkabinen mit fließend warmem und kaltem Wasser, 
Dusche, Toilette sowie Air Condition (Einzelkabine gegen Aufpreis, sofern verfügbar) 

 Vollpension (inkl. alle Mahlzeiten und Softdrinks; Kaffee/Tee) 

 Salon mit Fernsehen/Video und umfangreicher Bordbibliothek 
 
Im Reisepreis nicht enthalten: 
 

An- und Abreise, Landausflüge und alkoholische Getränke. 
Bei der individuellen Planung Ihrer An- und Abreise sind wir Ihnen gerne behilflich, bitte 
kontaktieren Sie uns bei Bedarf rechtzeitig.  
 

Spezieller Vermerk: 
 

Die angegebenen Häfen sind optional. Die Schiffsführung behält sich das Recht vor, die 
Reiseroute je nach Wind- und Wetterverhältnissen kurzfristig zu ändern. 
 
Der Törn (wie auch alle anderen Reisen an Bord der Eye of the Wind) eignet sich als 
Erfahrungsnachweis für Schiffer und Maschinisten auf Traditionsschiffen nach den 
Bestimmungen des DSV (Deutscher Segler-Verband) bzw. des DMYV (Deutscher 
Motoryacht Verband) und nach der Verordnung über den Erwerb von Sportsee- und 
Sporthochseeschifferscheinen und die Besetzung von Traditionsschiffen 
(Sportseeschifferscheinverordnung, SportSeeSchV von 1992 / 2010). 
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www.eyeofthewind.net 
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